
Promotionswirksame Zeugniseinträge, Erfahrungsnoten und Maturitätsnoten   
Anhang 1 zur Promotionsordnung (gilt für Sekunda und Prima) 

  Gymnasium 
Fächer Quarta 

1.Sem. 

Quarta  

2. Sem. 

Tertia  

1. Sem. 

Tertia  

2. Sem. 

Sekunda 

1. Sem. 

Sekunda 

2.Sem. 

Prima  

(Jahr) 

Grundlagenfach  für alle: Deutsch, Franz., Engl. od. Ital. (1), Mathematik, Naturwissensch., Geistes u. Sozialwissensch., Musik od. Bildn. Gest. (7), Sport 
Deutsch N N N N N N EN 

Französisch N N N N N N EN 

Englisch  N (1)* N (1)* N (1) N (1) N (1) N (1) MN (1) 

Italienisch N (1)* N (1)* N (1) N (1) N (1) N (1) MN (1) 

Mathematik N N N N N N EN 

Chemie  N MN (4) = C1 MN (4)  = C2    

Biologie N  N N MN (4)  = B1 MN (4)  = B2  

Physik N    N N MN (4) = P 

Geografie N  N N   MN (4)  = GG 

Geschichte  N   (N) N MN (4)  = GE 

Wirtsch./Recht    KE (8) (N) (8) (4)  = WR   

Gestalten   N N MN (9) MN (9)  

Musik   N N MN (9) MN (9)  

Sport E (2) E (2) E (2) E (2) E (2) E (2) E (2) 

Schwerpunktfach  entweder Philosophie/Pädagogik/Psychologie oder Bildnerisches Gestalten oder Musik oder Englisch. (1) 

PPP  N (Vorkurs) N (Vorkurs) N N N N EN 

Bild. Gestalten N (Vorkurs) N (Vorkurs) N N N (6) N (6) N (6) / EN (10) 

   Ind.LeFö (KE/5) Ind.LeFö (KE/5) Ind.LeFö (KE/5) Ind.LeFö (KE/5) Ind.LeFö (KE/5) 

     Kurs TG (N) (6) Kurs TG (N) (6) Kurs TG (N) (6) 

Musik N (Vorkurs) N (Vorkurs) N (7) N (7) N (7) N (7) N (7) / EN (10) 

   Instr. (N) Instr (N) Instr. (N) Instr. (N) Instr. (N) 

Englisch (Vorkurs) (3) (Vorkurs) (3) N N N N EN 

Ergänzungsfach entweder Geschichte (in Verbindung mit Wirt./Recht) od. Geographie (i.V.m. Wirt./Recht) od. Biologie (i.V.m. Sport) 

od. Physik (i.V.m. Techn. Gestalten) od. Religion (i.V.m. Musik) od. Psychologie/Pädadgogik 

     N (11) N (11) EN 

Diverses 

  Kurs Infor (E) Kurs Medien (E)    MatArb: N (12) 

 z.V. CA (KE) z.V. CA (KE)      

 

(1) Optionsfach 3. Sprache im Grundlagenfach: entweder Italienisch oder Englisch. - Grundlagenfach Italienisch obligatorisch für alle, welche das Schwerpunktfach Englisch belegen bzw. zu belegen gedenken.- 

 (1)* Werden in der Quarta beide Sprachen besucht, zählt die bessere Noten als promotionsrelevante  Zeugnisnote für die 3. Sprache. 

(2) Eintrag (erfüllt / nicht erfüllt) ohne Promotionsrelevanz 

(3) Vorkurs Englisch im GF Englisch integriert 

(4) Teil-Maturnote der beiden Grundlagenfächer „Naturwissenschaften“ (Chemie, Biologie, Physik je zu einem Drittel gerechnet) und „Geistes- und Sozialwissenschaften“ (Geschichte und Geografie je zu zwei Fünftel, 

Wirt./Recht zu einem Fünftel gerechnet). Es wird auf Hundertstel gerechnet und erst am Schluß, beim Ermitteln der Maturitätsschlussnoten der beiden Grundlagenfächer, auf ganze bzw. halbe Noten auf- oder abgerundet. 

 Die Maturschlussnote „Naturwissenschaften“ (NW) ergibt sich aus folgender Rechnung: NW= gerundeter Wert von (C1 + C2 + B1 + B2 +P + P)/6. 

 Die Maturschlussnote „Geistes- und Sozialwissenschaften“ (GSW) ergibt sich aus folgender Rechnung: GSW = gerundeter Wert von (GG + GG + GE + GE +WR)/5 

(5) Individuellen Lernförderung: Die Leistungen in der Tertia und Prima fliessen in die Semesternoten des SF.s ein. In der Sekunda findet die Individuelle Lernförderung auswärts statt (ohne Leistungsnachweis). 

(6) Kurs Technisches Gestalten (bei Wahl von SF Bildn. Gest. obligatorisch): In der Sekunda und in der Prima macht die Note im TG einen Drittel der Promotionsnoten im SF Bildn. Gestalten aus. 

(7) Instrumentalunterricht (bei Wahl von SF Musik obligatorisch). Die Note macht einen Viertel der Promotionsnote des SF Musik aus. 

(8) Wirtschaft und Recht: Die Leistungen des 2. Semesters der Tertia und des 1. Semesters der Sekunda machen einen Drittel der Geschichtsnote des 1. Semesters der Sekunda aus. Die hier (1. Semester der Sekunda) 

entstehende Note in Wirtschaft und Recht wird beim Ermitteln der Maturnote des GF „Geistes- und Sozialwissenschaften“ gemäss (4) eingerechnet. 

(9) Optionsfach: entweder Bildnerisches Gestalten oder Musik 

(10) Erfahrungsnote für die Maturitätsprüfung im SF Bildn. Gestalten (Berechnung: 2/3 SPF BG + 1/3 TG) und im SF Musik (Berechnung: 3/4 SPF + 1/4 Instr.) 

(11) Betrifft nur EF Geografie in Verb. mit Wirtschaft/Recht: Findet der Semesterkurs Wirtschaft und Recht in der Sekunda statt, so fliesst die entsprechende Promotionsnote zu ¼ in die Erfahrungsnote (Prima) ein. 

(12) Maturitätsarbeit: 2/3 schriftliches Produkt + 1/3 mündliche Präsentation 
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Legende: 

 

N: Promotionsnote 

 

(N): Im Zeugnis ausgewiesene Note, die mit einer anderen 

Note zu einer Promotionsnote bzw. MN oder EN verrechnet 

wird. 

 

E: Eintrag: erfüllt / nicht erfüllt 

 

EN: Promotionsnote und Erfahrungsnote (=Vorschlagsnote) 

für die Maturitätsprüfung  

 

MN: Promotionsnote und Maturnote bzw. Teil der Maturnote 

(Betrifft auf dieser Tabelle Fächer, die nicht geprüft werden. – 

Bis und mit Ende Sekunda gilt: Die Summe der beiden MN 

durch 2 ergibt die Maturitätsnote des Einzelfaches. Für die 

Schlussnote der entspr. Fächergruppe siehe Nummer.) 

 

KE: Kein Eintrag (spezielle Regelung) 

 

(allfällig besuchte Freifächer weisen den Eintrag "erfüllt" 

oder "nicht erfüllt" auf; ohne Promotionsrelevanz) 


